
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, 

Tourismus und Kultur der Stadt Barth 
WIFÖ/B/032/2014-19 

 Sitzungstermin: Dienstag, den 18.09.2018 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 20:10 Uhr 

 Ort, Raum: Schiffswerft Barth, Werftstraße, 18356 Barth 

Anwesend sind: 
 

Ausschussvorsitzender 
Galepp, Mario  

1.stellv. Ausschussvorsitzender 
Friedrich, Holger  

Ausschussmitglied 
Christoffer, Ute  
Hermstedt, Peter  

sachkundige/r Einwohner/in 
Saefkow, Martina  
Saß, Wulf  
Sierleja, Bernd  

Mitglied Seniorenbeirat 
Grätz, Roswitha  
Knaack, Ingrid  

Vertreter der Verwaltung 
Kubitz, Manfred  

Gast 
Ostseezeitung  

Vertreter der Verwaltung 
Hellwig, Friedrich-Carl  
Mews, Heyko  
Stroth, Juliane  

Protokollant 
Schewelies, Nicolle  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 

2. stellv. Ausschussvorsitzender 
Kaufhold, Erich  

sachkundige/r Einwohner/in 
Frische, Birgit  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und Beschlussfähigkeit 

 

 2. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 3. Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (25.06.2018)  
 4. Protokollkontrolle  
 5. Einwohnerfragestunde  
 6. Antrag Herr Galepp - Änderungsantrag zur Beitragssatzung der 

Fremdenverkehrsabgabe 03.09.2018 
Frak-SV/B/684/2018 

 7. Information zu Stand der Planung Hochwasserschutz in der Stadt 
Barth 

 

 8. Beratung und Beschlussfassung über die Kalkulation der Kurab-
gabe für die Jahre 2019 bis 2021 

K-AL/B/680/2018 

 9. Beratung und Beschlussfassung über die 3. Änderung der 
Kurabgabesatzung 

K-AL/B/681/2018 

 10. Antrag Wifö-Ausschuss Herr Friedrich 28.08.2018 - Gedenktafeln 
zur Ehrung von Dr.Gülzow 

Frak-SV/B/685/2018 

 11. Antrag Wifö-Ausschuss Herr Friedrich 28.08.2018 - Gedenkstein 
Adolf Damaschke 

Frak-SV/B/686/2018 

 12. Anfragen und Mitteilungen  
 13. Schließung der Sitzung  

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-
schlussfähigkeit 

  
Herr Galepp eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er dankt der Barther 
Schiffswerft für die Bereitstellung des Sitzungsraumes. 
Zudem stellt Herr Galepp die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 

  
  
  
  
zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
  

Herr Galepp schlägt wegen der hierzu anwesenden Gäste vor, Tagesordnungspunkt 9 

(Änderungsantrag zur Beitragssatzung der Fremdenverkehrsabgabe) als Punkt 6 zu 

behandeln. Hierüber wird abgestimmt. 

 
 Beschluss: TOP 9 Änderungsantrag zur Beitragssatzung der Fremdenverkehrsabgabe 

wird als TOP 6 behandelt. alle weiteren Punkte verschieben sich entsprechend. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
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Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 3 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (25.06.2018) 
  

Es gibt keine Anmerkungen zur Niederschrift der letzten Sitzung. 

 
 Beschluss: Die Niederschrift der letzten Sitzung wird bestätigt. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 

davon anwesend: 7 
Ja-Stimmen: 6 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 1 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 4 Protokollkontrolle 
  

Zu folgenden Punkten der Protokollkontrolle gibt es Anmerkungen: 
 
Stadtmodell auf dem Markt 
Diese Thematik soll Gegenstand der nächsten Sitzung sein. 
 
Sachstandsbericht beidseitige Befahrbarkeit Dammstraße 
Herr Galepp bittet um Übersendung des Antragsschreibens an alle Ausschussmitglieder. 
 
Thematik Verkehrsleitsystem 
Hierzu sollen weitere Informationen in der nächsten Sitzung folgen. 

  
  
  
  
zu 5 Einwohnerfragestunde 
  

Anfragen seitens der anwesenden Einwohner gibt es nicht. 
  
  
  
  
zu 6 Antrag Herr Galepp - Änderungsantrag zur Beitragssatzung der Fremdenver-

kehrsabgabe 03.09.2018 
Vorlage: Frak-SV/B/684/2018 

  
Herr Galepp begründet seinen Antrag und erklärt, dass alle maritimen Quartiergeber zu 
dieser Sitzung geladen wurden.  
Herr Brandt (Barther Yachtservice) erläutert die Problematik und berichtet über seine 
Teilnahme am Finanzausschuss. Auch dort wurde demnach über die Fremdenverkehrs-
abgabe hinsichtlich der Beitragshöhe im maritimen Sektor beraten und diskutiert. Im 
Ergebnis sei festzustellen, dass bei der Ermittlung des Beitrages laut Fremdenverkehrs-
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abgabesatzung auf den Hauptwirtschaftszweig des jeweiligen Betriebes abgestellt wird. 
Er zeigt sich zufrieden mit dem konstruktiven Gespräch und der so ermittelten Beitrags-
höhe.  
Herr Kunsch (Barther Schiffswerft) fügt hinzu, dass es wünschenswert wäre, solche An-
gelegenheiten im Vorfeld mit den Betroffenen zu besprechen.  
Herr Brandt berichtet über den Arbeitsaufwand und die Probleme mit der Abrechnung 
der Kurabgabe. Gleichzeit bemängelt er die Kontrolle der Quartiergeber durch die Ver-
waltung.  
Herr Galepp spricht sich ebenfalls dafür aus, mehr Kontrollen durchzuführen.  
Frau Stroth berichtet, dass entsprechend der vorhandenen Möglichkeiten Kontrollen 
durchgeführt werden und stimmt zu, dass es trotzdem noch Verbesserungspotenzial 
gibt. 
Frau Stroth gibt zudem weitere Erklärungen zu dem „Missverständnis“ hinsichtlich der 
Abgabenhöhe, wenn in einem Betrieb mehrere Geschäftszweige existieren. Es gebe 
hierzu eine klärende Formulierung in der Satzung (vgl. § 7 Abs. 3). Demnach richtet sich 
der Abgabesatz nach den überwiegend ausgeführten Tätigkeiten. 
 
Nach weiterer kurzer Diskussion und der Beantwortung von Verständnisfragen zur Sat-
zung zeigt sich kein weiterer Beratungsbedarf. 

  
  
  
  
zu 7 Information zu Stand der Planung Hochwasserschutz in der Stadt Barth 
  

Herr Kubitz berichtet über den aktuellen Sachstand. Demnach sei es derzeit kaum mög-
lich, Antworten vom StALU in Stralsund zu bekommen, da der zuständige Mitarbeiter 
aufgrund einer schweren Erkrankung seit längerem nicht im Dienst ist. Nach einem Ge-
spräch mit dem Dezernenten des StALU wurde von diesem zugesagt, im Oktober einen 
Gesprächstermin zu vereinbaren.  
Auch Herr Kunsch berichtet über die Schwierigkeiten, den Versuchen zur Erzielung einer 
Einigung und den künftigen Beeinträchtigungen im Hafenbereich, sollte das StALU nicht 
von den vorgesehenen Baumaßnahmen abweichen.  
 
Nach weiterem Meinungs- und Informationsaustausch bittet Herr Galepp darum, den 
Ausschuss zu informieren, sobald sich der Sachstand ändert. 

  
  
  
  
zu 8 Beratung und Beschlussfassung über die Kalkulation der Kurabgabe für die Jahre 

2019 bis 2021 
Vorlage: K-AL/B/680/2018 

  
- Die Tagesordnungspunkte 8 und 9 werden gemeinsam behandelt. - 
 
Frau Stroth leitet in die Thematik ein und gibt allgemeine Informationen zur Kalkulation 
der Kurabgabe. Nachdem anfangs die Zahlen nur geschätzt werden konnten, liegen nun 
verlässliche Zahlen vor, entsprechend derer die Kalkulation aktualisiert wurde. Die Kos-
ten für die touristischen Einrichtungen der Stadt Barth betragen ca. 800.000 EUR. Abzü-
glich des Eigenanteils beträgt die kalkulierte Kurabgabe zur Kostendeckung 3,17 EUR in 
der Hauptsaison bzw. 1,86 EUR in der Nebensaison. Frau Stroth empfiehlt verwaltungs-
seitig eine leichte Erhöhung der Beitragssätze und weist gleichzeitig darauf hin, dass die 
Stadtvertretung die Beitragshöhe per Beschluss festlegt. Zunächst bittet Sie jedoch um 
Beschlussfassung zur Kalkulation.  
Nach kurzer Diskussion fasst Herr Galepp das Gesagte zusammen und bittet um Ab-
stimmung zur Kalkulation. 



 5 

 
 

 Beschlussempfehlung: Die Stadtvertretung Barth beschließt die Kalkulation der 
Kurabgabe für die Jahre 2019 bis 2021. 
 
 

 Abstimmungsergebnis Kalkulation: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 1 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Herr Hellwig berichtet, über die kürzlich erfolgte Prädikatisierung der Gemeinden Fuh-
lendorf, Pruchten und Saal, in dessen Zuge auch die Barther Ortsteile Tannenheim und 
Planitz als staatlich anerkannter Erholungsort anerkannt wurden. Somit zählen diese 
beiden Ortsteile künftig zum Erhebungsgebiet der Kurabgabe.  
Frau Stroth merkt an, dass im weiteren Verlauf hierzu eine nochmalige Anpassung der 
Satzung notwendig wird. Weiterer Beratungsbedarf zeigt sich nicht. 
 
Beschlussempfehlung: Die Stadtvertretung Barth beschließt die 3. Änderung der Sat-
zung über die Erhebung einer Kurabgabe in der Stadt Barth. 
 
Abstimmungsergebnis Satzung: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 9 Beratung und Beschlussfassung über die 3. Änderung der Kurabgabesatzung 

Vorlage: K-AL/B/681/2018 
  

- siehe TOP 8 - 
  
  
  
  
zu 10 Antrag Wifö-Ausschuss Herr Friedrich 28.08.2018 - Gedenktafeln zur Ehrung von 

Dr.Gülzow 
Vorlage: Frak-SV/B/685/2018 

  
Herr Friedrich leitet den Tagesordnungspunkt ein und berichtet, dass die Tafeln derzeit 
im Stadtarchiv gelagert werden. Diese sollen wieder angebracht werden, sobald das 
Bürgerhaus fertiggestellt ist.  
Auf Nachfrage hinsichtlich der Platzierung der Tafeln meint  Herr Kubitz, dass man einen 
geeigneten Platz innen oder außen finden werde.  
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 Beschluss: Nach Fertigstellung des Bürgerhauses sollen die zwei Gedenktafeln zur 
Ehrung von Dr. Gülzow wieder einen Platz im Bürgerhaus finden. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 11 Antrag Wifö-Ausschuss Herr Friedrich 28.08.2018 - Gedenkstein Adolf Damaschke 

Vorlage: Frak-SV/B/686/2018 
  

Herr Friedrich begründet seinen Antrag. Demnach sei die Innenschrift des Gedenksteins 
verwittert. Der Heimatverein hat bereits ein Angebot für die Restaurierung eingeholt. 
Herr Friedrich schlägt vor die Kosten für die Aufarbeitung des Gedenksteins und die In-
stallation einer Infotafel zwischen Stadt und Heimatverein zu teilen.  
 

 Beschluss: Der Gedenkstein für Adolf Damaschke wird entsprechend des vorliegenden 
Angebots in Höhe von 466,00 EUR erneuert (Inschrift), aufgestellt und eine Infotafel in-
stalliert. Die Kosten werden je zur Hälfte vom Barther Heimatverein e.V. und der Stadt 
Barth getragen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 12 Anfragen und Mitteilungen 
  

Herr Sierleja bemängelt die Sauberkeit am Steuerhaus im Bereich des Hafens. Herr Ku-
bitz erklärt, dass der Hafenmeister stets um die Sauberkeit bemüht ist. Es folgt ein kur-
zer Meinungsaustausch. 
 
Herr Friedrich erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand zur Baumaßnahme Bürger-
haus. Herr Kubitz berichtet über die aktuellen Ausschreibungen und die Entwickelung 
des Vineta-Konzepts. 
 
Herr Kunsch regt an, den Bauzaun des Bürgerhauses in der Gartenstraße so umzustel-
len, dass die Gäste der Stadt den Weg zum Hafen nutzen können. Herr Kubitz erklärt, 
dass der so abgesperrte Platz für die Handwerker vorgesehen ist und sagt zu, die Opti-
on in der kommenden Bauberatung zu thematisieren.  
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Herr Galepp berichtet, dass das Ortseingangsschild aus Richtung Tannenheim fehlt. 
Zudem sollen die Tafeln der Partnerstädte gereinigt werden.  
 
Frau Saefkow erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand zur Thematik Anwohner-
parkplätze in der Baustraße. Herr Kubitz berichtet über die letzte Beratung hierzu im 
Bauausschuss, an der einer der Initiatoren teilgenommen hat. Es folgt ein kurzer Mei-
nungsaustausch. 
 
Frau Grätz gibt folgenden Veranstaltungstipp: am 27.09.2018 findet im Rahmen der Se-
niorenkulturtage eine Gartenführung im Bibelzentrum statt. 

  
  
  
  
zu 13 Schließung der Sitzung 
  

Herr Galepp schließt die Sitzung um 20:10 Uhr. 
  
  
  
  
 
 
 
 
 
  

 
09.11.2018 

_______________________________ 
Mario Galepp 
Datum/Unterschrift Ausschussvorsitzender 

________________________________ 
Nicolle Schewelies 
Datum/Protokollantin 
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